
 

Ostereier-Kreuzweg 

Bastelanleitung 

 
 
Aus bunten, befüllbaren Ostereiern aus Plastik könnt ihr einen Kreuzweg basteln, der auch schon für 
die jüngsten Kinder spannend ist. Jedes Ei enthält ein Symbol für die jeweilige Station des 
Kreuzweges – ein Kreuzweg zum Anfassen, der zum Nachdenken anregt.  
 
Ihr braucht dazu: 
 

• 15 bunte Plastik-Eier zum Befüllen 

• 1 wasserfesten Stift 

• einen Korb oder eine große Schachtel 

• Kreuzweg zum Ausmalen, zum Beispiel von Young Missio (https://youngmissio.at/wp-
content/uploads/2024/06/AB_online_Ausmalbilder_Kreuzweg_Druck-1.pdf)  

• Evtl. Laminiergerät oder durchsichtiges Packband 

• Verschiedene Symbole (siehe unten) 
 
Beschriftet die Eier mit den Zahlen 1-14 und legt ein zusätzliches gelbes Ei beiseite.  
 
Schneidet aus der Druckvorlage die vierzehn Stationen aus und laminiert sie oder beklebt sie mit 
durchsichtigem Paketband, um sie haltbar zu machen.  
 
Je nach Größe der Eier rollt ihr die kleinen Kärtchen nun zusammen und steckt sie mit ins Ei, oder legt 
sie als Stapel dazu. 
 
Nun könnt Ihr auf die Suche nach den Symbolen gehen. Die meisten müsstet Ihr zu Hause finden – 
wenn etwas fehlt, werdet kreativ und erfindet etwas Passendes! 
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1. Station: Jesus wird zum Tode verurteilt. Ein Stück Kordel oder Jutegarn als „Handfessel“ 
2. Station: Jesus nimmt sein Kreuz auf sich. Zwei kleine Stöcke oder Eisstiele zu einem einfachen 

Kreuz zusammengeklebt. 
3. Station: Jesus fällt zum 1. Mal. Ein Pflaster. 
4. Station: Jesus begegnet seiner Mutter. Eine Wunderbare Medaille, kleine Marienfigur oder ein 

Stück hellblauen Stoff als Symbol für Maria. 
5. Station: Simon von Cyrene hilft Jesus. Eine kleine Hand aus Papier. 
6. Station: Veronika reicht Jesus das Schweißtuch. Ein kleines Stoffstück, darauf das Gesicht Jesu mit 

wasserfestem Stift gezeichnet. 
7. Station: Jesus fällt zum 2. Mal. Noch ein Pflaster. 
8. Station: Jesus begegnet den weinenden Frauen. Ein Papiertaschentuch. 
9.  Station: Jesus fällt zum 3. Mal. Ein weiteres Pflaster. 
10.  Station: Jesus wird seiner Kleider beraubt. Ein rechteckiges Stück Stoff oder Filz mit einem Stück 

Garn umwickelt. 
11.  Station: Jesus wird ans Kreuz genagelt. Ein Nagel. 
12. Station: Jesus stirbt am Kreuz. Ein kleines Kruzifix, z.B. von einem kaputten Rosenkranz. 
13.  Station: Jesus wird vom Kreuz abgenommen. Ein kleines Bild von Michelangelos Pietà (aus dem 

Internet). 
14.  Station: Jesus wird ins Grab gelegt. Ein Kiesel oder anderer Stein. 
 
Wer möchte, kann noch ein fünfzehntes Ei dazulegen, das für die Auferstehung steht. Es kann 
entweder leer sein – so wie das Grab am Ostermorgen – oder ihr befüllt es mit einer kleinen 
Lichterkette und lasst es leuchten.  
 
Die fertigen Eier stellt ihr in einem Korb bereit (vielleicht passen sie auch in einen Eierkarton, den ihr 
schön dekoriert!). Nun könnt ihr ein Ei nach dem anderen öffnen, die Station betrachten und Jesus 
für alles danken, was er für uns ertragen hat.  


